
Platzregeln
1. Wege oder Flächen mit künstlicher Oberfläche sind unbe-

wegliche Hemmnisse. Mit weissen oder blauen Linien be-
zeichnete Flächen, die unmittelbar an solche angrenzen, 
haben denselben Status wie diese Wege. Regel 16.1

2. Ball auf falschem Grün oder Vorgrün: Es muss vollständi-
ge Erleichterung genommen werden, auch vom Vorgrün. 
(Regel13.1f)

3. Pflanzringe, Pflanzgruben oder Giessringe (mit oder ohne 
Holzschnitzel) sind Bestandteil des Platzes (keine straf-
lose Erleichterung). (Regel 9.1)

4. Liegt der Ball in einem von Vögeln oder Wildtieren ver-
ursachten Schadensbereich im Gelände, kann straflos 
Erleichterung nach Regel 16.1 genommen werden. Keine 
Erleichterung kann genommen werden, wenn lediglich 
der Stand beeinträchtigt wird.

5. Loch 6: Die rote Penalty Area rechts der Spielbahn ist nur 
auf einer Seite definiert und erstreckt sich ins Unendliche.

6. Loch 8: Die rote Penalty Area links der Spielbahn 
zwischen Strasse und Grün (Wald) erstreckt sich ab den 
Doppelpfählen ins Unendliche.

7. Loch 13: Das Aus entlang der linken Seite dieser Spiel-
bahn, kenntlich durch weiss/braune Aus-Pfosten, gilt nur 
beim Spielen von Loch 13. Beim Spielen anderer Bahnen 
gelten diese weiss/braunen Aus-Pfosten als unbeweg-
liche Hemmnisse (Erleichterung nach Regel 16.1).

8. Loch 13: Kann der Ball bei der rechten seitlichen roten 
Penalty Area nicht im Bereich rechts gedroppt werden, 
weil die Ausgrenze mit dem Rand der Penalty Area zu-

Fahnen Positionen
gelb= Fahne hinten
blau= Fahne Mitte
rot = Fahne vorne

Platzmarkierungen
weisse Pfähle und/oder weisse Linien
gelbe Pfähle und/oder gelbe Linie
rote Pfähle und/oder rote Linie
blaue Pfähle und/oder blaue Linie
Linien haben gegenüber Pfählen Priorität
Pfähle mit grünen Kappen:
 No Play Zone

Sicherheitshinweis
Wo sich Abschläge, Greens, Fairways und Wanderweg nahekommen, ist Vorsicht geboten. Jeder Spieler 
ist für sein Spiel selber verantwortlich! Warten Sie mit der Fortsetzung Ihres Spiels zu, solange sich 
Personen im Streubereich Ihres beabsichtigten nächsten Schlags befinden!

sammenfällt, darf auf der vom Bezugspunkt, bei dem der 
Ball die Begrenzungslinie der Penalty Area zuletzt über-
quert hat, gegenüberliegenden linken Seite der Penalty 
Area mit derselben Entfernung zum Loch innerhalb von 
2 Schlägerlängen aber nicht näher als der ursprüngliche 
Bezugspunkt gedroppt werden (Regel 17.1d)

9. Loch 13, gelbe Penalty Area Green 13: Liegt ein Ball in der 
gelben Penalty Area oder ist es bekannt oder so gut wie 
sicher, dass ein Ball, der nicht gefunden wurde, in der Pe-
nalty Area zur Ruhe kam, so darf der Spieler als zusätzliche 
Möglichkeit zu Regel 17.1, mit einem Strafschlag, einen 
Ball innerhalb der markierten Drop-Zone droppen.

10. Loch 14: Das Aus entlang der linken Seite dieser Spiel-
bahn, kenntlich durch weiss/braune Aus-Pfosten, gilt 
nur beim Spielen von Loch 14. Beim Spielen anderer 
Bahnen gelten diese weiss/braunen Aus-Pfosten als un-
bewegliche Hemmnisse (Erleichterung nach Regel 16.1).

Etikette:
• Es ist verboten, den im Loch ruhenden Ball mit dem Flag-

genstock herauszureissen.
• Es ist verboten, angrenzende Flächen zum Golfplatz,

beginnend 1 Meter hinter dem Aus, zu betreten. Aus-Flä-
chen innerhalb des Platzes (Übungsareal, Loch 14/15,
Loch 13/16) dürfen betreten werden.

• Die 18-Loch Runde muss in einem 4er Flight, Turnier 3er 
Flight, innerhalb 4 Std. 20 Min. abgeschlossen sein.

Die Nichteinhaltung der unter Etikette aufgeführten Punkte, 
wie auch der Regel 1.2 (aufrichtiges Handeln, Rücksicht auf 
andere, Golfplatz schonen) führt zu 1 Strafschlag, im Wieder-
holungsfall zur Disqualifikation (Regel 1.2b).

Distanzmarkierungen
Fairway: 100 rot/150 gelb/200 blau bis Anfang Green
Scorekarte und Messpunkt beim Abschlag bis Mitte Green

Weisungen der Ranger sind zu befolgen.

Zuwiderhandlung wird disziplinarisch bestraft.




